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Auftrag des Stadtrats 

„Die Stadtverwaltung wird beauftragt für das 
angesprochene Gebiet städtebauliche Leitlinien 
sowie deren Einbindung in die Stadtentwicklung 
auszuarbeiten und dem Stadtrat vorzulegen.

Die Verwaltung wird beauftragt den 
Beteiligungsprozess vorzubereiten und den 
Bürgerdialog durchzuführen.“



1. Forum:  Ziele und „Roter Faden“

1) Gemeinsame Informationsbasis schaffen 
- Was ist die Aufgabenstellung?
- Was sind unsere Rahmenbedingungen?
- Wie ist der Ablauf des Verfahrens geplant?

2) Wahl von Delegierten

… und einen guten Start in das Verfahren finden!



Grundsätze des Bürgerdialogs

• Repräsentative Delegation – Vielfalt an Perspektiven: 
Ca. 40 Personen, die unterschiedliche Lebens-, Nutzungs- und 
Interessenperspektiven abbilden

• Transparenz:
Klarheit des “Auftrags“ und der Rahmenbedingungen, offene 
Informationspolitik, Veröffentlichung der Zwischenergebnisse

• Konsensorientierung:
Wir bemühen uns um einen gemeinsamen Konsens, jedoch keine 
Konsenspflicht. Möglicher Dissens wird sichtbar gemacht. 

• Ergebnisorientierung: 
Ziel des Verfahrens ist die Formulierung einer Empfehlung, einer 
Entscheidungsgrundlage für den Stadtrat.



4 Foren: Schritt für Schritt



Moderation

• moderiert die Veranstaltungen
• extern und neutral
• „Hüterin des Prozesses“
• Unterstützung durch „Reflexionsgruppe“



Reflexionsgruppe

Vertretungen:
(1) Moderation
(2) Bürger*innen
(1) Hafen 
(2) Stadtverwaltung



Ziel des Bürgerdialogs



Ziel des Bürgerdialog



Bürgerdialog – wie geht es danach weiter?





Bayernhafen

Bayernhafen

Stadt AB

Stadt AB

Eisenbahnrecht

Eisenbahnrecht

Planungshoheit

Planungshoheit

KONFLIKT

KOOPERATION

Amt für Stadtplanung und Klimamanagement



Austausch und Fragen



Wahl von Delegierten – warum? 

Wir wollen arbeitsfähig sein. 

Idee: Die Delegierten 
repräsentieren die Vielfalt der 
Bevölkerung Leiders.



Delegierte: Vielfalt an Perspektiven

• jung – alt
• Mann – Frau
• in Leider geboren – zugezogen
• direkte Nachbarschaft – im Stadtteil  
• mit Familie  - alleinstehend
• unterschiedliche Lebenserfahrungen oder –

situationen
• unterschiedliches Fachwissen
• organisiert – nicht in eine Organisation eingebunden
• usw. 





Wahl der Delegierten



Vorgehen - Wahlmöglichkeiten

Jede Gruppe entscheidet selbst, 
wie sie ihre Delegierten findet! 

Vorschlagen: wen und warum? 

- Klebepunkte: Wahl öffentlich 
- im Konsens: ergibt sich aus dem Gespräch
- Zettel: Wahl geheim



Gruppe 1: 
Anwohner

Gruppe 2: 
Bewohner Stadtteil 



Abschluss

Wann ist dieser Bürgerdialog für Sie ein 
gelungenes Verfahren? 

Was geben Sie Ihren Delegierten mit 
auf dem Weg?  



Transparenz…

www.aschaffenburg.de



Informationen

FAQ: 

Häufig gestellte Fragen ..? 

Kontakt:

Anja Elsässer

Amt für Stadtplanung und Klimamanagement 

stadtplanungsamt@aschaffenburg.de



Vielen 
Dank!!  


